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Witterungsbericht vom März 1972

Z«.yammew/a.y.yM«g; Die seit dem Dezember 1971 anhaltende Trockenheit nörd-
lieh der Alpen setzte sich im März fort. Wie im Vormonat lag die Temperatur
zudem deutlich über der Norm.

Ahwe/c/zangen ««;/ Frozentzah/e« In hezug a«/ «Fe Zang/ä'hrigen ZVorma/wer/e
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1931—1960):

Temperatur; Übernormal, vor allem in den Föhngebieten der östlichen Alpen
mit Mehrbeträgen von 3,0 bis 3,5 Grad. Östlich der Aare und im Engadin Über-
schuss 2 bis 3, im Jura, am Jurasüd- und -nordfuss, in der Westschweiz, im Wallis
und in den Hochalpen 1 bis 2, im Tessin um 1 Grad.

A7e£/er.yc/z/ag.ymerzge; Unterschiedlich, nördlich der Linie Bedretto—Splügen
Maloja unternormal. Am trockensten mit 15—30 o/o im Streifen Mittelwallis—
Kandertal—Brienzersee und im Raum Innerschweiz (neue Märzminima für dieses
Jahrhundert für Luzern und Rigi), Entlebuch, Zug, Zürichsee, Glattal, unteres
Thurtal und Walensee. 60—100 «/o westlich Lausanne, im Neuenburger Jura, im
Simplon- und Gotthardgebiet, im Domleschg und Oberengadin sowie im Puschlav
und Bündner Münstertal. Übrige Gebiete 30—60 o/o der Norm.

ZaZtZ <7er Tage m/1 ZVzWer.yc/z/ag; Unternormal, mit Ausnahme des Tessins, wo
bis 4 Tage übernormal. Manko westlich der Aare sowie im Wallis und Jura
2 bis 5 Tage, Berner Oberland bis 7 Tage. Östlich der Reuss im Flachland 6—8,
in Graubünden 2—5 Tage Defizit.

Gewitter; Lokale Gewitter am 8. im Tessin und am 21. im Bernbiet und im
Neuenburger Jura.

Sotttten.se/tetn; Etwas übernormal nördlich einer Linie Yverdon—Montreux—
Sitten—Grimsel—Splügen—Maloja mit 100—125 %; südlich davon mit 80 bis
100 o/o etwas unternormal.

ßewöZÄung; Unterschiedlich. Mittelland östlich der Aare, Jura und Wallis
90—100 o/o, Juranordfuss 85 o/o. Westschweiz 105—115 o/o, Hochalpen und Grau-
bünden 100—110 o/o (Bever nur 78 o/o), Tessin 115—125 o/o.

Feuchtigkeit un/Z ZVeZzeZ; FewcÄt/gkezV; Westschweiz und Tessin 2—4 o/o zu
feucht, sonst bis 4 o/o zu trocken. TVeheZ; Im Flachland über dem Aare- und Rhein-
lauf bis 3 Tage unternormal. In den Vor- und Hochalpen 2 bis 6 Tage Über-
schuss, sonst um die Norm.

//eitere uzztZ trühe Tage; 7/eitere Tage; Nördlich der Alpen und Graubünden
bis 2 (Bever 5) Tage Überschuss. Ostschweiz, Wallis und Tessin bis 4Tage Manko.
TrüZte Tage; Östlich der Aare, Jura und Wallis bis 3 (Bever 4) Tage unter dem
Durchschnitt. Westschweiz und Tessin 2—4 Tage Überschuss.

ILint/; Auffrischender Westwind am 26. mit Spitzen von 60—80 km/h, stür-
misch am 27. mit 80—100 km/h und am 28. mit 90—120 km/h im Flachland der
Zentral- und Ostschweiz (Südschwarzwald in 1500 m ü. M. bis 175 km/h). Föhn-
stürm am 13. bis 120 km/h, am 4 und 14. 70—90 km/h Spitze.

Gian Gen.y/er
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